
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (23:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gr.2

TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) : TSV Hochdorf/Enz 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) gegen TSV Hochdorf/Enz: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gr.2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schäfer /
Guttmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Klaus-Jürgen Sommer nun 4 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schäfer / Guttmann das Match mit 1:3 gegen
Wisirenko / Kasper abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Sommer / Gunawan eine Niederlage in vier Sätzen gegen Holzer / Leinweber kassierten.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pala / Asendorf waren die Gastgeber Goltzsch / Hetzel.
Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Klaus-
Jürgen Sommer gelang es Martin Holzer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Sommer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes wenig später
Christian Schäfer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Pascal Wisirenko ab dem ersten Ballwechsel.
Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Patrick Gunawan gegen
Fritz Kasper nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 9:11, 11:5 nicht verloren. Lange mit
Winfried Leinweber kämpfen musste Ulf Guttmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Guttmann doch als Außenseiter in das Match. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Matthias Goltzsch besiegelte mit einem 13:
11, 11:9, 11:13, 11:8 gegen Herbert Asendorf einen Punkt für sein Team. Beim wenig später
folgenden 9:11, 7:11, 9:11 gegen Danho Pala fand Günter Hetzel von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Den Sieg von Pascal Wisirenko
konnte Klaus-Jürgen Sommer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Schäfer die Begegnung gegen Martin Holzer,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Chancenlos war wenig später Patrick Gunawan gegen
Winfried Leinweber nicht, aber mehr als ein 7:11, 6:11, 11:9, 9:11 sprang nicht heraus. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Recht kurzen Prozess machte dagegen Ulf
Guttmann beim 11:4, 11:3, 11:7 mit Fritz Kasper. Matthias Goltzsch wehrte eine 1:0 Satzführung von
Danho Pala ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Günter Hetzel bezwang
anschließend Herbert Asendorf in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung den Siedepunkt. Schäfer / Guttmann hatten im Doppel gegen Holzer / Leinweber
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023
gegen den TV Enzberg, während der TSV Hochdorf/Enz am 21.01.2023 gegen die TSF Ditzingen II
antritt.

 Statistik:
 TT Phoenix-08 Mühlacker (SG)

Doppel: Schäfer / Guttmann 1:1, Sommer / Gunawan 0:1, Goltzsch / Hetzel 1:0 
Einzel: K. Sommer 1:1, C. Schäfer 0:2, P. Gunawan 1:1, U. Guttmann 2:0, M. Goltzsch 2:0, G.
Hetzel 1:1 

 TSV Hochdorf/Enz
Doppel: Holzer / Leinweber 1:1, Wisirenko / Kasper 1:0, Pala / Asendorf 0:1 
Einzel: P. Wisirenko 2:0, M. Holzer 1:1, W. Leinweber 1:1, F. Kasper 0:2, D. Pala 1:1, H. Asendorf 0:
2


